
GOTTESDIENSTE AUF EINEN BLICK 
St. M.M. = Kirche St. Maria Magdalena – St. Th. = Kirche St. Theresia 

 

Fest Kreuzerhöhung 
Biblische Texte: Lesung 1: Numeri 21,4-9 § Lesung 2: Philipper 2,6-11 

Evangelium: Johannes 3,13-17 
   

14.09.14 9.30 Uhr Eucharistiefeier (St. Th.) 
   

 11.00 Uhr Eucharistiefeier u. Minigottesdienst (St. M.M.) 
   

 15.00 Uhr Tauffeier (St. M.M.)  
   

Dienstag Hl. Kornelius und hl. Cyprian - Gedenktag 
16.09.14 8.15 Uhr Rosenkranzgebet (St. M.M.) 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier (St. M.M.) 
   

 8.30 Uhr Wortgottesfeier (St. Th.) 
   

Mittwoch 8.30 Uhr Schulgottesdienst 
   

17.09.14 8.30 Uhr Morgenlob (St. Th.) 
   

Donnerstag 8.00 Uhr Rosenkranzgebet (St. Th.) 
18.09.14 8.30 Uhr Eucharistiefeier (St. Th.) 
   

Freitag 14.45 Uhr Rosenkranzgebet (St. M.M.) 
19.09.14 15.00 Uhr Eucharistiefeier der Senioren (St. M.M.) 
   

25. Sonntag im Jahreskreis 
21.09.14 9.30 Uhr Eucharistiefeier (St. Th.) 
   

 11.00 Uhr Eucharistiefeier (St.M.M.) - Spontis 
   

 15.00 Uhr Tauffeier (St.M.M.) 
   

 17.00 Uhr Vesper (St. Th.) 
   

 

Priester-Notdienst: Für seelsorglich notwendige und unaufschiebbare Anliegen 
(z.B.: Eucharistie als Sterbesakrament, Krankensalbung) ist über den Empfang 
(Pforte) des Marienhospitals ((  02327-8070-0) der Priester-Notdienst 
erreichbar. 
 

Kollekten: 
Am vergangenen Sonntag: für die Gemeinde 284,00 € (St. Maria Magdalena) 
Am heutigen Sonntag: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
Am nächsten Sonntag: Caritas-Sonntag 
 

Öffnungszeiten der Gemeindebüros: 
St. Maria Magdalena: Montag und Dienstag von 9 – 12 Uhr und von 14 – 17 Uhr 
           ( 02327-53450  
 

St. Theresia:              Donnerstag von 9 – 12 Uhr, ( 02327-72369. 
 

 

Impressum: Gemeindebüro St. Maria Magdalena, Wattenscheider Hellweg 91, 
44867 Bochum, ( 02327/53450, Mail: st.maria-magdalena.bochum-
hoentrop@bistum-essen.de – Home: www.höntrop-kirche.de n Gemeindebüro 
Hl. Theresia vom Kinde Jesu (St. Theresia), Holzstraße 16, 44869 Bochum, ( 
02327/72369, Mail: Hl.Theresia.Bochum-Eppendorf@bistum-essen.de– Home: 
www.sankt-theresia.de 
 
 
 
 

 

THE MA 
St. Theresia, Eppendorf ¡ Fest Kreuzerhöhung, 14.09.2014 ¡ St. Maria Magdalena, Höntrop 
Auf der neuen Homepage unserer Gemeinde (www.hoentrop-kirche.de) gibt es unter ‚Gemeindenachrichten“ jede Woche  
einen kurzen ‚Impuls zum Sonntag’: Gedanken zum Sonntagsevangelium aus der Feder engagierter Gemeindemitglieder. 

 

 
 

Heiner Wöstefeld 
 

 

Wohl dem, der Freude hat 
an Gottes Wort, darüber nachdenkt Tag und Nacht… 

 

(Foto: privat, Text: Gregor Linßen nach Jeremia 17,7) 

 

- 
 



 
 

Das Auferstehungamt für den Verstorbenen haben wir am Samstag,  
den 13.09.2014, in der Kirche St. Marien gefeiert.  

Die Beisetzung erfolgte in der Priestergruft auf dem  
katholischen Friedhof Höntrop. 

 

Die furchtbare Situation der Christen im Irak ist uns durch 
viele Berichte vertraut. Fassungslos müssen wir immer neue 
Gräueltaten der Terrorgruppe IS zur Kenntnis nehmen. Nicht 
zuletzt der Besuch des Erzbischofs Nomi aus Mossul in 
Essen und seine erschütternde Berichte aus dem Irak haben 
uns überlegen lassen, welche Initiative wir als Bistum für 
unsere Schwestern und Brüder ergreifen können. Mit einem 
Schweigemarsch am 26. September 2014 durch die 
Essener Innenstadt wollen wir die Aktion: 

"Bekennen.Beten.Spenden." eröffnen: Beginn um 18.00 Uhr mit einer 
Kundgebung auf dem Hirschlandplatz, Ende um 19.00 Uhr mit dem 
Friedensgebet im Essener Dom. 

 
 
 
 

 
Kolumbarium St. Pius - 
Eine Kirche als Begräbnisstätte? 
 

Wohin gehen wir, wenn wir endgültig gehen? Wir wissen es 
nicht. Es gibt keine Gewissheit, was uns jenseits von Sterben und 
Tod erwartet. Aber mitten in Abschied und Trauer gibt es 
manchmal Zeichen der Hoffnung, tröstende Töne oder Bilder 
von dem, was noch kommen mag – eine Ahnung von Himmel. 

In diesem Sinne will die Pfarrei St. Gertrud mit der Umgestaltung 
der St.-Pius-Kirche zu einer Auferstehungskirche ein Zeichen set-
zen. Dabei geht es nicht nur um einen Aufbewahrungsort für 
Urnen, sondern um einen würdevollen Ort des Abschieds und 
der Trauer – eine Ahnung vom Himmel. Christen finden solche 
Zeichen und Bilder der Hoffnung in der Bibel. 

Im Gespräch mit dem Architekten Werner Funke und der 
Künstlerin Gabriele Wilpers, mit dem Stadtdechanten Dietmar 
Schmidt und dem Bestatter Richard Kordt sollen Botschaft und 
Konzept der künftigen Auferstehungskirche deutlich werden: am 
Mittwoch, den 17. September 2014, um 19.30 Uhr im 
Begegnungszentrum maGma an der Vincenzstraße in 
Wattenscheid-Höntrop.  

Die Moderation hat Ulrike Sahm aus St. Pius. Der Abend im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe MANEGE FREI – KIRCHE AUF 
DEM DRAHTSEIL steht unter der Überschrift: „Eine Ahnung vom 
Himmel - Im Tod ist das Leben: Kolumbarium St. Pius“. Dazu sind 
Interessierte und Neugierige herzlich eingeladen.  

(s. auch www.kirche-auf-dem-drahtseil.de)  
 
 

 



Am heutigen Sonntag, 14. September, sind die Kleinen der Gemeinde zum 
Minigottesdienst eingeladen: Damit wir das Wort Gottes besser verstehen 
und dazu kreativ werden können, treffen wir uns für den ersten Teil der Heiligen 
Messe ohne Gemeinde um 11.00 Uhr im Gemeindezentrum maGma. Nach der 
Wort-Gottes-Feier ziehen wir gemeinsam zur Kirche und feiern dort mit der 
ganzen Gemeinde den Gottesdienst weiter. Unser Thema: Jona und der Wal 
 
Erstkommunion 2015: Die Eltern der Kinder (Jahrgang: 01.10.2005 – 
30.09.2006) aus unserer Gemeinde haben in diesen Tagen eine schriftliche 
Einladung zum ersten Elternabend erhalten: Sonntag, 21. September 2014, 
19.00 Uhr im Heinrich-Peters-Haus neben unserer Filialkirche St. Theresia, 
Holzstraße 16 in Eppendorf. Wer versehentlich keine Einladung erhalten hat, ist 
ebenfalls herzlich dazu eingeladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GEMEINDE AKTUELL 
 

Gemeindefest - Tombolagewinne: Nicht abgeholte Gewinne können 
donnerstags in der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr oder Sonntag, den 28.09.14 nach 
der hl. Messe im Gemeindebüro St. Theresia abgeholt werden. 
 

St. Theresia: Herzlich laden wir am Sonntag nach der Eucharistiefeier zum 
Gemeindetreff ins Heinrich-Peters-Haus ein. 
 

St. Maria Magdalena: Herzliche Einladung zum Treff-l  am Sonntag nach der 
Eucharistiefeier im maGma. Willkommen zum Kaffee, Tee, Gespräch… und zum 
Stöbern im „Eine-Welt-Stand“, der Waren und Geschenkartikel aus dem fairen 
Handel anbietet. 

Ø kfd Höntrop: Die nächste Mitarbeiterinnenrunde ist am 16. Sept. !um 
15.30 Uhr! im maGma. l  Bitte vormerken: Der nächste Gottesdienst der 
Frauen ist am 7. Oktober. Anschließend laden wir zum Frühstück ein. 

 
Ø Edith-Stein Kreis/Eppendorf: Zu einem gemütlichen Nachmittag laden 

wir herzlich am 16.09. um 14.30 Uhr ins Heinrich-Peters-Haus ein. 
 
Ø Kolpingsfamilie Höntrop: Die nächste Feierabend-Radtour ist am 

Mittwoch, 17. September. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr Kirchplatz St Maria 
Magdalena. Leitung: Bärbel Drolshagen. l  Am Donnerstag, 18. September, 
laden wir unsere Kolpingschwestern und –brüder zum Kolping-Frühstück 
ein. Beginn ist um 9.00 Uhr im Gemeindezentrum maGma. Mit einem 
kurzem Referat wollen wir den Vormittag beschließen.  

 
Ø Kolpingsfamilie Eppendorf: In der Zeit vom 20.09. bis 27.09.2014 findet 

eine Bildungsreise nach Madrid statt. Geschichtliche Entwicklung und 
aktuelle Strukturen der spanischen Hauptstadt. Kontakt: Brigitte u. Reiner 
Eismann, Tel. WAT 75256. 

 
Ø Die Bücherei St. Theresia ist mittwochs von 17 – 18 Uhr und sonntags von 

10 – 11 Uhr geöffnet. Zahlreiche aktuelle Neuanschaffungen liegen uns vor. 
Schauen Sie doch mal herein! 

 
Förderverein St. Theresia: Der Vorstand des Fördervereins freut sich über 14 
neue Mitglieder aus dem Kreis der Leiter-Runde der Pfadfinder von St. Theresia. 
Sie haben das vom Förderverein seit Mitte August d. J. im Heinrich-Peters-Haus 
aufgestellte Plakat zur Mitgliederwerbung spontan zum Anlass genommen und 
sind dem Förderverein beigetreten. Mit der Plakataktion sollen Nutzer des 
Heinrich-Peters-Hauses, die bisher noch nicht Mitglied im Förderverein sind, 
angesprochen werden, durch ihre Mitgliedschaft ebenfalls einen Beitrag zur 
Unterhaltung der Begegnungsstätte zu leisten, in der sie sich regelmäßig treffen. 
Der Vorstand des Fördervereins würde sich sehr freuen, wenn noch viele 
andere Nutzer des Heinrich-Peters-Hauses dem Beispiel dieser jungen 
Menschen folgen würden.  
Eberhard Martens, Geschäftsführer Förderverein St. Theresia 
 

Marienlob in Lied und Musik seit 1959 
Herzliche Einladung zum  

Konzert für Sopran und Kammermusik  
am Sonntag, 14. September 2014, 15.00 Uhr 
in der Wallfahrtskirche zu Bochum-Stiepel 

Mitwirkende: Dr. Katrin Hennecke-Nitsche, Sopran - Dr. Edith Schnack, 
Querflöte – Aleksej Anton, Trompete  und Jona Kümer, Orgel –  

Änderungen vorbehalten! 
Freier Eintritt – Spenden nach Ende des Konzertes sind willkommen. 

Bald ist wieder Zeit für 

„Kurzweiliges zur Kaffeezeit“ 
Sonntag, 26. Oktober 2014, 15.00 Uhr 

im Gemeindezentrum „maGma“ 

Dafür suchen wir: 
Unbekannte und/oder bekannte Talente aus 

unserer Gemeinde zum musikalischen 
Kaffeeklatsch. Mit Beiträgen, die so vielseitig und 

bunt wie unser Gemeindeleben sind.  
Nur Mut! Bitte melden! 

Bis zum 20.10.14 bei: 
Thomas Kraus, Tel. WAT 50536 oder 

e-mail: tom.krause@cityweb.de 
 

 



Gottesdienste und Messintentionen in St. Maria Magdalena 
 

Fest Kreuzerhöhung 
14.09.14 11.00 Uhr Eucharistiefeier u. Minigottesdienst - +Hans 

Szymczak z. 6-wöch. Ged.; +Irmgard Lichtleitner 
z. 6-wöch. Ged.; +Anna Terfehr; ++Ehel. Maria u. 
Konrad Weidauer u. Sohn Konrad; ++Ehel. Josef 
u. Gertrud Knapp u. Sybille Knapp; +Hans Haase 
u. Ehel. Max Haase u. Tochter Brigitte Haase; 
++Alfons Kolodziej u. Paul Olbrich; Leb. u. ++d. 
Fam. Thomas u. Rosemann; +Mia Becker u. ++d. 
Fam.; +Paul Juretko z. 22. JG u. +Rosa Juretko; 
+Herbert Wrobel z. 5. JG; +Wolfgang Schlott; 
+Anna Ende z. JG; +Herbert Wunsch z. JG u. 
Tochter Mechthild 

   

 15.00 Uhr Tauffeier der Kinder 
Maximilian u. Luca Breuer, Anton Valentin Bunk 

und Konrad David Michael Donner 
   

Dienstag Hl. Kornelius u. hl. Cyprian - Gedenktag 
16.09.14 8.15 Uhr Rosenkranzgebet 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier 
   

Mi.,17.09.14 8.30 Uhr Schulgottesdienst 
   

Freitag 14.45 Uhr Rosenkranzgebet 
19.09.14 15.00 Uhr Eucharistiefeier der Senioren - +Valeska 

Heidenreich, ++d. Fam. Heidenreich u. Hubert 
Makselon; +Hubert Gregorczyk z. 1. JG 

   

25. Sonntag im Jahreskreis 
21.09.14 11.00 Uhr Eucharistiefeier – mit den Spontis – f. +Gertrud 

Hutka z. JG; ++Ehel. Hildegard u. Ernst Biadacz; 
++Ehel. Erna u. Theo Piecha; ++Luzie Kuznik u. 
Alfons Kolodziej; ++Ehel. Josef u. Gertrud Knapp 
u. Sybille Knapp; ++Hedwig u. Anton Kolodziej u. 
++Söhne Raimund u. Paul; Leb. u. ++d. Fam. van 
Faassen; +Klaus Willi Reimöller z. 5. JG, 
++Selma Galeziok, Luise Lipinski u. Angeh.; 
++Angela Janko u. Helena Jonek; +Else Barton z. 
JG u. ++d. Fam.; +Elisabeth Herrmann z. JG; 
Leb. u. ++d. Fam. Koziollek u. Skorupinski 

   

 15.00 Uhr Tauffeier der Kinder 
Jill Annika Gültzow und Isabella Rzezniczek 

   

 
 

Gottesdienste und Messintentionen in St. Theresia 
 

Fest Kreuzerhöhung 
14.09.14 9.30 Uhr Eucharistiefeier SWA f. verst. Christian 

Herrmann; SWA f. verst. Gertrud Mohr; f. verst. 
Erika Niemann (v. d. Senioren); f. verst. Heinrich 
Eikenberg 

   

Dienstag Hl. Kornelius u. hl. Cyprian - Gedenktag 
16.09.14 8.30 Uhr Wortgottesfeier 
   

Mi.,17.09.14 8.30 Uhr Morgenlob 
   

Donnerstag 8.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.09.14 8.30 Uhr Eucharistiefeier  
   

25. Sonntag im Jahreskreis 
21.09.14 9.30 Uhr Eucharistiefeier f. verst. Ida Pleitner; f. verst. 

Hugo Sturm; f. verst. Gertrud Kuchcinski u. 
verst. Enkel Dr. Frank Isken; f. verst. Eheleute 
Monika u. Ignatz Pendzich 

 
Bevor des Tages Licht vergeht… 

Abendgebet in St. Marien, Höntrop, Forstring 6, 
jeden Sonntagabend um 18.00 Uhr. 

Herzliche Einladung! 
 

 
Ökumenischer Gedenkgottesdienst für die Unbedachten: 
Dienstag, 23. September, 17.00 Uhr in der Propsteikirche  

St. Peter und Paul Bochum. 
Der Gedenkgottesdienst findet statt für Menschen, die ohne Trauer-
feier auf Anordnung der Stadt anonym beigesetzt worden sind, weil 
sich niemand für ihre Bestattung zuständig oder in der Lage gefühlt 
hat. Im Gottesdienst wird für jede Person eine Kerze entzündet, und ihr 
Name in ein „Buch des Lebens“ eingetragen. 
 

GOTT HAT 
der der HOFFNUNG einen Bruder gegeben. 

Er heißt ERINNERUNG. 
Michelangelo Buonarroti 

 



Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 
Liebe Schwestern und Brüder! 
Am nächsten Sonntag begehen wir den 
diesjährigen Caritas-Sonntag unter dem 
Motto "Weit weg ist näher, als du denkst". 
Wir erleben es in unserem Alltag. In den 
Geschäften hängen günstige Kleider, die 
Menschen in Bangladesch oder China 
gefertigt haben. Wie sind ihre Arbeits- und 
Lebensbedingungen? Klimaveränderungen 
führen bei uns zu Verschiebungen von 
Temperaturen und Nieder-schlägen, aber für 
die Menschen in Kenia oder Bolivien sind 
die Folgen existenziell: Sie verlieren die 
Sicherheit, die sie durch verlässliche 
Einkünfte aus der Landwirtschaft hatten. In 
mindestens 100.000 Haushalten bei uns 
arbeiten Haushalts- und Pflegehelferinnen, 
meist aus Osteuropa. Wie steht es um ihr 
Recht auf Ruhezeiten, Urlaub und gerechte 
Entlohnung? "Weit weg ist näher, als du 
denkst." Als Christen leben wir in der 
Hoffnung auf eine Menschheitsfamilie, die 
füreinander sorgt und Gottes Liebe bereits 
jetzt sichtbar und erlebbar werden lässt. Wir 
können in unseren Pfarrgemeinden damit 
beginnen. Darüber hinaus ist der Caritasverband im Auftrag unserer Kirche in 
Deutschland und weltweit engagiert. Gemeinsam bilden wir so ein Netzwerk der Hilfe 
und Solidarität. Unzählige Christen setzen sich täglich für ihre Mitmenschen, für gerechte 
Strukturen und die Überwindung von Not ein. 
Die Kollekte des Caritas-Sonntags ist für die vielfältigen Anliegen der Caritas in 
unseren Pfarrgemeinden und der Diözese bestimmt. Bitte unterstützen Sie durch 
Ihre Gabe die Arbeit der Caritas. Wir danken Ihnen dafür sehr herzlich. 
Für das Bistum Essen 
+ Dr. Franz-Josef Overbeck, Bischof von Essen 
 

Opfertüten und Informationsblätter liegen im Vorraum der Kirchen aus. 
Die Jahreskampagne der Caritas „Weit weg ist näher, als du denkst- Globale 
Nachbarn 2014“ thematisiert die Zusammenhänge in einer immer mehr 
verflochtenen Welt und möchte Wege aufzeigen, die für die Umwelt und Menschen 
anderswo auf diesem Planeten schonender sind. Es geht uns nicht darum, mit 
erhobenem Zeigefinger Konsum grundsätzlich zu verurteilen, wir werben vielmehr 
um eine bewussteres Verbraucher-verhalten und für Solidarität mit unseren globalen 
Nachbarn. Wir möchten Menschen dazu bewegen, nachzudenken und vielleicht 
andere Wege zu beschreiben. Die Caritas tritt für eine humane Globalisierung ein 
und hilft vor Ort in der unmittelbaren Nähe, aber auch weltweit. Um ein Zeichen zu 
setzen, bieten wir an diesem Sonntag in der Taufkapelle von St. Theresia fair 
gehandelten Kaffee an. Wir freuen uns, wenn Sie unser Engagement mit einer 
Spende unterstützen.   
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